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02. April 2023 bf  
  

Protokoll der 23. ord. Generalversammlung des 
Vereins Interessengemeinschaft Meyersche Stollen Aarau 
 
 

Vom Montag, 07. März 2023, 19.30 Uhr 
im katholischen Pfarrhaus Peter und Paul Aarau 
Lokal Gartenzimmer 

 
Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Protokoll der GV vom 11.08.2022 
3. Jahresbericht des Co-Präsidiums 
4. Jahresrechnung 2022, Revisionsbericht und Déchargeerteilung 
5. Jahresbeitrag und Budget 2023 
6. Wahl des Vorstandes 
7. Wahl der Rechnungsrevisoren 
8. Anträge 
a -  Übergabe Unterlagen der IG Meyersche Stollen an das Stadtarchiv (siehe  
       Beilage) 
b -  allfällige weitere Anträge 
9. Verschiedenes und Umfrage 

 
Anwesend 
 

Mitglieder:  
Bolliger Patrick, Brändli Andres, Castellani Gian Battista, Eisenring Lukas; Förster 
Burghard, Fricker Brigitte, Fricker Katharina, Geser Beat, Grathwohl Christoph, 
Hofmeier Stefan, Hügli Yvonne, Keller Heinz, Klemm Hélène, Leuthard Valentin, 
Meng Rainer, Rieder Rudolf, Schatzmann Kurt, Thommen Daniel, Zimmerli 
Andreas 
 

 
1. Begrüssung und Wahl des Stimmenzählers  
 
Die Co-Präsidentin begrüsst alle Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Unterlagen rechtzeitig an alle 
Mitglieder versandt worden sind und die Versammlung beschlussfähig ist.  
 
Als Stimmenzähler waltet Hélène Klemm. 
 
2. Protokoll der 22. ordentlichen GV vom 11.08.2022 (Hélène Klemm) 
 
Das Protokoll wird einstimmig gutgeheissen. 
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 3.     Jahresbericht des Co-Präsidiums  
 
Das vergangene Vereinsjahr wird vorgestellt: 

 
a) Mammutkeller (Lukas Eisenring) 
 

 Am 17. September 2022 wurde wieder eine Grabungsaktion durchgeführt. Der Durchgang  
   Richtung Post wurde vergrössert. So konnte auch eruiert werden, wie lose der Schutt ist. 
   Insgesamt wurden ca. 8 m3 ausgehoben. 
   
   Da die Arbeit sehr anstrengend war, wurde in Schichten gearbeitet. 
 

            
 

   Für den ganzen Schutt gibt es kaum mehr Platz. 
 

       
 

  
b) Ausstellungsraum (Daniel Thommen) 
 

 Johann Rudolf Meyer ist umgezogen! Im Umkleideraum war er versteckt zwischen Stiefeln 
   und Wathosen. Jetzt hat er im Keller ein neues zu Hause gefunden, zusammen mit den Fotos 
   und Plänen. Vorgängig musste der Raum aber erst einmal gestrichen werden. 
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c) Umkleideraum (Daniel Thommen) 
 

   Da die Bilder jetzt im Keller sind, hat es Platz für ein neues Bänkli gegeben. Jetzt haben  
   Mädchen mehr Privatsphäre, wenn sie das wünschen. 

 

  
 

 
d) Verbindung Nord-Südsystem (Brigitte Fricker) 

  
 Durch die Annahme des Budget wurden insgesamt CHF 200‘000.00 bewilligt, um Schlamm 
         und überschüssiges Wasser abzusaugen. 
 
         Das Tiefbauamt ist mit Mike Kunz in Kontakt, damit eventuell dieses Jahr noch Arbeiten 
         ausgeführt werden können. Durch einen Ausfall beim Stadtbauamt ist es zu Verzögerungen  
         gekommen. Die Gelder sind jedoch nicht auf bestimmte Jahre fixiert. 
  

 
 e) Stollenführungen (Lukas Eisenring) 

 
 Es konnten 19 Führungen mit 177 Teilnehmern gemacht werden. 

 
  

f) Heilige Barbara (Lukas Eisenring) 
 

         Die Plaquette der Heiligen Barbara wurde im Keller beim Stollenbereich auf einem kleinen 
 Altar platziert. 
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4. Jahresrechnung, Revisorenbericht und Déchargeerteilung (Patrick Bolliger) 
 
Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 4‘207.39 ab. Das 
Vereinsvermögen betrug Ende 2022 CHF 27‘597.81. 
 
Der Revisor Christoph Grathwohl bestätigt, dass die Bücher sauber und übersichtlich geführt 
worden sind. Er empfiehlt aus diesem Grund der Versammlung die Annahme der Jahresrechnung 
und die Entlastung des Vorstandes. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig gutgeheissen und dem Vorstand Décharge erteilt. 
 
 
5. Jahresbeitrag und Jahresbudget (Patrick Bolliger) 
 
Der Vorstand schlägt vor, die Jahresbeiträge zu belassen: 
Einzelmitglied: CHF 30.00; Familienmitglied CHF 35.00; Kollektivmitglieder: CHF 60.00 
 
Für das Jahr 2023 wird mit einem Aufwand von CHF 3‘081.80 budgetiert. 
 
Budget und Jahresbeiträge werden einstimmig angenommen.  
 
 
6. Wahl des Vorstandes (Andreas Zimmerli) 
 
Als Tagespräsident für die Vorstandswahlen wird einstimmig Andreas Zimmerli gewählt. 
 
Alle anderen Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl: 
 
Hélène Klemm – Administration und Kontakte 
Lukas Eisenring – Vertreter Stollenführerschaft 
Daniel Thommen – Stollenunterhalt 
Patrick Bolliger – Kassier 
Brigitte Fricker – Aktuarin 
 
Der Vorstand wird einstimmig gewählt. 
 
 
Zur Wahl für das Co-Präsidium stellen sich folgende Mitglieder zur Verfügung: 
 
Hélène Klemm, Aarau 
Brigitte Fricker, Aarau 
 
Hélène Klemm und Brigitte Fricker werden einstimmig als Co-Präsidentinnen gewählt.  
 
 
7. Wahl der Rechnungsrevisoren (Hélène Klemm) 
 
Christoph Grathwohl gibt das Amt als Revisor ab.  
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Stephan Heimgartner und Stefan Hofmeier stellen sich zur Verfügung und werden der  
Versammlung zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Die Generalversammlung wählt die beiden Rechnungsrevisoren einstimmig. Vielen Dank! 
 
Hélène Klemm bedankt sich bei Christoph Grathwohl für seinen Einsatz und übergibt ihm eine  
Flasche Wein und einen Stollenkuchen. 
 
 
8. Anträge 
 

a - Übergabe Unterlagen der IG Meyersche Stollen an das Stadtarchiv 
(Andreas Zimmerli) 

  
   Bei seinem Rücktritt als Präsident hatte sich Andreas Zimmerli anerboten, das Dossier  
   Bahnhof Süd fertig zu betreuen und alle sich bei ihm befindlichen Unterlagen über die 
   IG Meyersche Stollen für die Übergabe ans Stadtarchiv vorzubereiten. Der Stadtarchivar 
   Raoul Richner war sofort für die Archivierung. 
 
   Die Vorbereitungen wurden nun unter enormem Aufwand abgeschlossen. Sämtliche  
   Plastik- und Metallteile mussten entfernt, und das ganze Archiv katalogisiert werden. Das     
   Archiv steht in analoger Form (1,5 m) und digital zur Verfügung. Einsicht kann beim  
   Vorstand beantragt werden. 
 
   Andreas Zimmerli hat dafür insgesamt rund 10 Wochen aufgewendet, wofür ihm die  
   Anwesendem mit einem grossen Applaus danken. 
 
   Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
   b) weitere Anträge (Hélène Klemm) 
 
        Valentin Leuthard möchte im Umkleideraum ein Schlüsseldepot, damit er nicht für jede 
        Führung den Schlüssel im Büro holen muss. Der Vorstand wird dafür eine Lösung suchen. 
 
 
9.   Diverse Informationen (Hélène Klemm) 
 
Film Bauarbeiten 
Kurt Schatzmann fragt, ob wir den Film, welchen er vom Heruntertragen der Steine für Bauarbeiten 
gedreht hat, auf die Website nehmen möchten. Der Vorstand wird dies diskutieren. 
 
Dokumente vor IG 
Ruedi Rieder fragt, ob dokumentiert sei, was vor der IG passiert ist. Gemäss Andreas Zimmerli ist 
das der Fall. Diese Dokumente kommen ebenfalls ins Archiv. Das älteste Dokument stammt aus 
dem 18. Jahrhundert und ist von Johann Rudolf Meyer. 
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Leistung Wasserrad 
Andres Brändli möchte wissen, wie viel Leistung das Wasserrad hatte. Dies dürften ca. 6 – 7 PS 
gewesen sein. 
 
Letzter Nachkomme Familie Feer 
Burghard Förster erzählt, dass er Besuch er letzte Nachkomme der Familie Feer, Peter Amman, zu 
Besuch war. Der 92-jährige Filmer hat ihm Filme von 1939 aus seinem Privatleben im Pfarrhaus 
zur Verfügung gestellt. Diese können auf der Website der Pfarrei angeschaut werden. 
 
Im Pfarrhaus wird die Aarestube umbenannt in Feerstube und zum Sitzungsraum mit 
Originalmöbeln der Familie Feer umgestaltet.  
 
Ausserdem wird es im Pfarrhaus 3 Schaukästen geben mit jeweils einem zum Thema Meyer, Feer 
und Pfarrhaus. 
 
Auf der Website von Kurt Lussi gibt es 6-Kreuzer-Originalmünzen zu kaufen. Burghard wird ein 
kaufen. 
 
 
Hélène Klemm bedankt sich und schliesst die GV. 
 
Ende der GV: 20.40 Uhr 
 
Im Anschluss an die GV gibt es einen Apéro, welche Gelegenheit zu angeregten Gesprächen gibt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Co-Präsidentin: 
 

Die Co-Präsidentin: 

    
Brigitte Fricker Hélène Klemm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


